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,,Ich bin halt zu
perfektionistisch"

Cäbrl€l€
Golllng bt In

burg als Be.

Coa.h für

lung tätig.

Elmshorn. In einem Bewer
bungsinterview t(ommen Sie
ganz sicher an die Stelle, an der
es um Ihre persönlich€nitär-
ken und Schwächen geht. Und
gerade diesen Teil des Gesprä-
ches können Sie Sanz Seziell
vorb€reiten. Doch selbst, wenn
diese erwärtete Frage nlcht
kommt All€in die Tatsachc,
daß Sie sich mit lhren ur€igen-
sten Einstellungen, Verhaltens-
weisen und Werten beschäftigt
hab€n, vebchaflt lhnen in lh-
rtm Auftreten eine Xlarheit
ud uberzeugungskraft, die so
vorh€r vielleicht für einen Pe.
sonal€r nicht spürbar gewesen

Was aber nun antworten,
wenn die b€rühmte traSe
totlmt? Bei der klassischen
Ständardantwoit ,,ich bin halt
zu perfektlontstisch" werden
die meisten InterviewpanDer
€tst einmal wiss€nd niclen,
denn di€s€n Satz hbren sie nur
zu oft. Wenn dies ab€r tatsach-
lich auf Ste zutrifft, dann gehen
Sie in die Offensive und werden
konket: ,,si€ hören das sicher
oft, daher möchte ich gem er-
läotern, was Perfektion für

8€r€iten Sie also zu lh.€n po-
sitiven Verhalt€nsweis€n im-
mer ein konketes Eeispi€l vo.
und beschreiben Sie die Situati-
on genau- Was genau w& di€
Anforderung? Weshalb wd es
äus lhrer Sicht b€sondeß wicb-
ti8 äußerst Sewissenhaft und
sr8{:iltig zu arbeiten? Wie sind
Sie vorgeSanSen und was ist da-
bei herausSekommen?

Da es zu teder Stiüke meist
auch einen UnletuscNuß
gibt, macht €s auch Sinn,
ein gewisses Maß an Selbstre

flektion zu zeigen. Vielleicht
hab€n Sie rhon die ErfanrunS
Semacht, daß Sie lhre Pedekli-
on etwas übertrieben und da-
mit mdere zur Weißglut ge-
bracht haben? Mit etwas
Charme erzählt, haben Sie
Sleichzeitig deutlich gemacht,
daß eine Medaille immer zwei
Seiten hat und Sie sich desrn

Was ist nun mit den eiSenen
Schwächen? Hier ist es wichtiS,
keine Themen a nennen, die
Sie hs b€rufliche Aus manö-
wieren könnten. Ün€ poten-
tielle Kass€nkaft soute also
möSlichsr nicht kundtun, daß
Rechnen noch nl€ so ihr€ Stä.
te war. Hilfteicher wite es an
dieser stelle, austuhrlich zu er-
läutern, wie 5i€ an dies€m Ent-
wickhngsfeld bisher schon ge-
arbeitet haben bzw selbst noch
einmal genau zu rib€rl€8en, ob
und wi€ Sie diesenjob dann be-
w:iltigen können und wollen.
Vielleicht tuhrt ein klar€s uod
ehrliches "Nein" auf eine lrag€
wie "Trauen Sie sich zu, di€ ti-
liale einen Tag allein au ech!
zue.halten?" zur Absäge tur 8e-
nau diese Stelle - und 8l€ichzei-
ti8 tut sich die chance aut daß
der Peßonaler Sie in einer Auf-
gabe in der Disposition einser
zen mithte. Eine Medaille hat
eben imer eei Seiten.
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